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Korrektur Neugestaltung Eingang Stadtpark, Berliner  Straße 

 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Korrektur der BV-2012-139 „Neugestaltung Eingang 
Stadtpark, Berliner Straße“ dahingehend, dass auf die Errichtung einer Toilette an diesem Standort verzichtet 
wird.  
 
Sie beauftragt die Verwaltung, für den Bau einer öffentlichen Toilette einen anderen Standort vorzuschlagen, 
bzw. einen möglichen barrierefreien Umbau der 300 m vom geplanten Standort entfernten Toiletten im 
Rathaus zu prüfen. 

 

 
Sachverhalt 
Die Archäologische Abteilung des Brandenburgischen Landesamtes für Denkmalpflege und das Archäologische 
Landesmuseum bereiten z. Z. die Eintragung der historischen Friedhofes in die Denkmalliste des Landes 
Brandenburg vor. 
Dieser Sachverhalt war zum Zeitpunkt der Beschlussfassung nicht bekannt. 
 
Die Beschlussvorlage BV-2012-139 favorisierte in allen drei Vorschlagsvarianten den Bau einer öffentlichen 
Toilette auf dem Stadtparkgelände. Dadurch war die Möglichkeit über eine Verfehlung der Standortwahl 
nachzudenken von vornherein eingeengt.  
Genannter Park war nachweislich seit der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts 250 Jahre städtischer Friedhof. 
Der legendäre Bürgermeister Abraham Koswig fand 1684 dort seine letzte Ruhestätte. Noch heute sind zwei 
Grabsteine auf diesem Standort vorhanden.   
Bereits zu DDR-Zeiten war der Bau einer Imbissverkaufsstelle auf diesem Gelände umstritten. Mit dem Bau 
einer öffentlichen Toilette an gleicher Stelle würden wir weiterhin ohne Not historisches Gelände missachten 
und ein Stück Stadtgeschichte vernichten.  
Unter Berücksichtigung dieser historischen und teilweise neuen Faktoren erscheint es sinnvoll, den Beschluss 
vom 28.11.2012 wie vorgeschlagen zu korrigieren. 
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